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3. Kreisklasse Herren Süd

TV Schiffdorf II : TSV Hollen III 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der 3. Kreisklasse Herren Süd für den 
TSV Hollen III

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Hollen III in der 3. Kreisklasse Herren Süd gegen den TV
Schiffdorf II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 7.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Auler / Froese und
Wendlandt / Zimmermann, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Wendlandt / Zimmermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Einen Zähler für das Team verpassten Dix / Rohde bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Vogt / Jungclaus. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Knodel / Riesenbeck war für Mehrtens / Lange letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Stefan Auler
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit 3:11, 11:13, 11:9, 8:11 verlor indessen
Florian Froese seine Partie gegen Jan-Christian Vogt, in die Vogt anhand der TTR-Werte im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ernst Dix hatte seinen Gegner Axel Knodel beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Peter Rohde im Spiel gegen Gisela Jungclaus, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kurt
Zimmermann war für Nils Mehrtens schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Beim 11:5, 11:2, 11:5 gegen Torsten Riesenbeck fand Karl-Heinz Lange indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV Schiffdorf II und des TSV Hollen III. 11:6, 1:11, 6:11, 11:8, 7:11 hieß es hingegen am Ende
des nächsten Spiels, als Stefan Auler und Jan-Christian Vogt am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Florian Froese bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Matthias Wendlandt. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Ernst Dix und Gisela
Jungclaus aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Peter Rohde seinem Gegner Axel Knodel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Schiffdorf II am 16.11.2022 gegen die SG Frelsdorf/Appeln
/Wollingst versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 18.11.2022 gegen die SG Frelsdorf/Appeln/Wollingst mitnehmen.

 Statistik:
 TV Schiffdorf II

Doppel: Auler / Froese 0:1, Dix / Rohde 0:1, Mehrtens / Lange 0:1 
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Einzel: S. Auler 1:1, F. Froese 1:1, E. Dix 1:1, P. Rohde 0:2, N. Mehrtens 0:1, K. Lange 1:0 
 TSV Hollen III

Doppel: Vogt / Jungclaus 1:0, Wendlandt / Zimmermann 1:0, Knodel / Riesenbeck 1:0 
Einzel: J. Vogt 2:0, M. Wendlandt 0:2, G. Jungclaus 2:0, A. Knodel 1:1, T. Riesenbeck 0:1, K.
Zimmermann 1:0


